
Die Klasse 1b hat im Rahmen des Sachunterrichts das 
Schulpersonal befragt. Das sind ihre Interviews.  

Fragen an Herrn Wesierski 

Welche Aufgaben hast du? 

Ich repariere alles, was kaputt ist. Zum Beispiel wenn die Heizung 
kaputt geht, oder das Licht. Dann mach ich das wieder heile. Und ich 
muss aufpassen, dass das alles läuft.  

Was machst du als Erstes, wenn du in die Schule kommst? 

Ich mache die Haupteingänge auf, räume meine Tasche in meinen 
Raum und kontrolliere ob das Licht überall an ist. 

Hast du einen Hund oder ein Haustier? 

Ich habe zwei Hunde, einen belgischen Schäferhund und einen 
Mischling.  

Was wirst du in deinem Ruhestand machen? 

Ich werde mit meinen Hunden zur Hundeschule gehen. Der größere 
ist noch sehr ungezogen, der muss trainiert werden, damit er besser 
gehorcht.  

Warum fährst du mit einem Mini-Traktor? 

Den brauche ich zum Rasen mähen und um das Geländer sauber zu 
halten.  

 

 

 

 

 

Herr Wesierski wurde von Dascha, Halil, Adriano, Violetta, David und 
Ray aus der 1b befragt. 



Fragen an Herrn Rilinger: 
Was machst du so im Büro? 

Ich beantworte emails, ich nehme die Krankmeldungen an von den 
Kindern, Bürosachen, Briefe schreiben, alles was so in der Schule 
anfällt. Ich verwalte die Gelder, jetzt bestelle ich gerade Ersatzteile für 
die roten Fahrzeuge. 

Wie findest du deine Arbeit? 

Die macht mir sehr viel Spaß. 

Was muss man machen, um deinen Beruf zu erlernen?  

Man muss eine Ausbildung machen, die 2-3 Jahre dauert.  

Wieso hast du diesen Beruf gelernt?  

Weil mir das ganz viel Spaß macht, mit Kindern zu arbeiten und in der 
Schule gibt es immer etwas Neues. Jeder Tag ist anders.  

Wer sind deine besten Freunde? 

Das sind Thorsten, Matze und Eugen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Rilinger wurde von Jayden, Finn, Miracle, Maido und Emilia aus 
der 1b befragt. 



Fragen an Frau Mallasch: 
Welche Aufgaben hat eine Schulleiterin?  

Eine Schulleiterin leitet die Schule. Und zwar mit allen Personen, die 
dazu gehören: den über 300 Schülern und Schülerinnen, den über 50 
Lehrkräften und den Eltern. Sie sagt, was gemacht werden soll, wann 
im Jahr, welche Feste gefeiert werden. Oder sie organisiert, wer in 
welchen Raum geht. Und sie spricht auch mit Menschen im Stadtteil, 
damit sie der Schule helfen. Zum Beispiel mit den Geschäftsleuten 
oder der Sparkasse und dann sammelt sie Geld ein, damit wir tolle 
Spielzeuge kriegen.  

Was magst du an deiner Arbeit?  

Ich mag, dass es so vielfältig ist. Ich mag es mit den Kindern Musik zu 
machen, und mit Kollegen oder Eltern zu sprechen und über die 
Schüler nachzudenken.  

Langweilst du dich auch mal? 

Nein, nie.  

Was sind deine Hobbies? 

Ich spiele gerne Klavier und ich singe und tanze sehr gerne. Und ich 
mache Qigong, das ist eine chinesische Heilgymnastik.  

 

 

 

 

 

 

Frau Mallasch wurde von Sanika, Sophia, Ilja, Mena, Drishti, Samaira 
und Mira aus der 1b befragt.  


